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Organisatorisches 
 
Klassen 
 
 
Kindergarten  
Wir führen einen zweijährigen Kindergarten. Dieser befindet sich im 
Gostel. 
 
Primarschule: 
An unserer Schule führen wir drei Mischklassen. 1.+2. Klasse,  
3.+4. Klasse, 5.+6. Klasse. Alle sind im Schulhaus Märit untergebracht. 
 
Der Sportunterricht findet für alle Klassen in der Turnhalle der 
Oberstufenschule statt. Duschen nach der Doppelstunde ist für alle 
Kinder obligatorisch.  
Der Schwimmunterricht wird sechsmal pro Jahr, von Oktober bis März, 
im Schwimmbad in St. Johannsen erteilt. 
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Wichtige Telefonnummern 
 
 
Schulhausabwart        
E. Kohler 079/ 482 07 29 
 
Tagesschule 
D. Kielburger Tagesschule 032/ 338 24 89 
 
Schularzt 
Dr. N. Nidecker    032/ 338 11 44 
 
Schulzahnarzt 
Dr. J. Zwyssig    032/ 313 30 83 
  
Erziehungsberatung   032/ 328 75 40 
  
Jugendpsychiatrischer Dienst Wildermeth 032/ 342 08 62 
  
 
 
 
 
 
 
Primarschulkommission 
 
 
Präsidentin M. Belz Overman  032/ 338 31 45 
  
Mitglieder I. Eichenberger  032/ 338 72 72 
 
 B. Kocher  032/ 338 27 24 
 
 P. Liechti  032/ 338 20 36 
 
 R. Salvisberg Bill  032/ 338 11 52 
  
 
 
 
 
 
 

4 



Gesamtstundenplan Primarschule 2010/2011  
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Stundenplan Kindergarten Gostel 2010/2011 
 
 
 
 
Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

 
08.25- 
11.45 

 

alle alle alle Turnen alle 
Wald 

 
13.30- 
15.40 

 

 Halbklasse 
1  Halbklasse 

2  
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Ferienplan  
 
Schuljahr 2010 / 2011 erster Ferientag letzter Feri entag 
 
Herbstferien Sa 25.09.2010 So 17.10.2010 
 
Winterferien Sa 25.12.2010 So 09.01.2011 
 
Sportferien Sa 12.02.2011 So 20.02.2011 
 
Frühlingsferien Sa 02.04.2011 Mo 25.04.2011 
 
Sommerferien Sa 09.07.2011 So 14.08.2011 
 
 
 
 
 
 
Schuljahr 2011 / 2012 erster Ferientag letzter Feri entag 
 
Herbstferien Sa 24.09.2011 So 16.10.2011 
 
Winterferien Sa 24.12.2011 So 08.01.2012 
 
Sportferien Sa 11.02.2012 So 19.02.2012 
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Allgemeine Informationen 
 
Schulleitung 
Die Schulleitung ist verantwortlich für die administrativen, pädagogischen 
und organisatorischen Belange und vertritt die Schule nach aussen.  
Sie ist die Anlaufstelle für die Eltern, wenn es sich um eine 
Angelegenheit handelt, die nicht mit der Klassenlehrerin oder dem 
Klassenlehrer geregelt werden kann. 
 
Absenzen 
Kann ein Kind den Unterricht nicht besuchen, sind die Eltern verpflichtet, 
die Lehrperson frühzeitig zu informieren. 
 
Fünf freie Halbtage 
Jedes Kind hat Anspruch auf fünf freie Halbtage pro Schuljahr. Diese 
können einzeln oder am Stück bezogen werden und müssen der 
Lehrperson mindestens einen Tag im Voraus mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt werden. 
 
Dispensationen 
Für weitere Dispensationen müssen die Eltern, mindestens einen Monat 
im Voraus schriftlich ein Gesuch bei der Schulleitung einreichen. 
 
Unterrichtsausfälle wegen Abwesenheit der Lehrersch aft 
Die Erziehungsdirektion stellt der Lehrerschaft zehn Halbtage für 
besondere Aktivitäten zur Verfügung (Schulentwicklung, 
ausserordentliche Konferenzen, gemeinsame Weiterbildung). 
Diese werden jeweils im Quartalsplan publiziert. 
 
Schulweg 
Die Eltern sind für den Schulweg ihrer Kinder verantwortlich. 
Die Kinder gehen zu Fuss in die Schule.  
Kinder bis zur 2. Klasse tragen den Leuchtgurt. 
Die Kinder der 5. +6. Klassen dürfen das Fahrrad nehmen, falls der 
Unterricht in der Oberstufenschule stattfindet. Wir bitten die Eltern, dafür 
zu sorgen, dass die Kinder mit einem intakten Fahrrad unterwegs sind 
und einen Helm tragen. 
 
Die Kinder sind höchstens zehn Minuten vor Schulbeginn vor dem 
Schulhaus. 
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Versicherung 
Mit dem Krankenversicherungsgesetz vom 1.1.1996 ist die ganze 
Bevölkerung über die private Krankenkasse auch gegen Unfall 
versichert. Die Schule hat deshalb für die Kinder keine 
Unfallversicherung mehr. Unfälle müssen der privaten Krankenkasse 
gemeldet werden. 
 
 
Blockzeiten, Aufgabenstunde, Angebot der Schule 
Es gelten folgende Blockzeiten: 
Montag – Freitag:  8.10 – 11.45 Uhr 
 
Aufgabenstunde und Angebot der Schule finden ausserhalb der 
Blockzeiten statt. 
 
Mittagstisch 
Der Mittagstisch befindet sich in der Tagesschule. 
Montag, Dienstag, Donnerstag 12.00 – 13.30 Uhr 
 
 
Läuse 
Kopfläuse sind zwar unangenehm, aber harmlos und treten unabhängig 
von der persönlichen Hygiene auf.  
 
Die Eltern informieren Lehrpersonen und Betreuungspersonen, falls sie 
bei ihrem Kind Läuse oder Nissen festgestellt haben. 
 
In der ersten Woche nach den Ferien kontrollieren die Frauen  
M. Bessard und M. Studer die Köpfe der Kinder. Falls ein Befall 
festgestellt wird, werden die Eltern der betroffenen Kinder informiert. 
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